
Noch

Du hast mich verletzt,

Ich hab dich verletzt

Eigentlich bist du mir egal,

du lässt mir keine Wahl

Mit dir geht’s mir schlecht,

uns beiden wurde das gerecht

Unsere Motive sind verborgen,

gefangen von unseren Sorgen

Ich liebe dich so fürchterlich,

Ich vermisse dich so fürchterlich

Du bist dort, wo ich nicht bin

Was soll das, Wo willst du hin

Ich kenne dich nicht mehr,

das letzte sehen ist zu lang her

Ich liebe dich, und hasse dich

Das Chaos ist so fürchterlich
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